
Peak-Flow-Messung 
 
Peak = Gipfel, Flow = Fluss 

Besonders bei der Anfangsbehandlung des Asthma bronchiale ist es mitunter wichtig, den 

Krankheitsverlauf engmaschig zu verfolgen, um z.B. zu lernen, wie und wann eine Verschlechterung 

ausgelöst wird und wie man dann reagieren muss (z.B. bei Infekt oder bei sportlicher Belastung). 

 

Sollten Sie hierzu ein so genanntes Peak-Flow-Gerät bekommen, bitten wir Sie, die Messung jeweils 

vor der Einnahme Ihrer Bronchien erweiternden Medikamente durchzuführen, denn Messwert in das 

mitgegebenen „Tagebuch“ einzutragen und dieses bei jedem Arztbesuch mitzubringen. 

 

Bei der Ersteinstellung oder in kritischen Phasen ist es häufig sinnvoll, die Therapie nochmals kurz 

abzusprechen. Wir bieten Ihnen daher an, uns das Peak-Flow-Protokoll per Fax zu übersenden und 

dann telefonisch das weitere Vorgehen abzustimmen. Unsere Faxnummer lautet: 0 91 81 / 51 08 66. 

 

Wenn Sie keinen Zugang zu einem Fax haben, bitten Sie doch einfach Ihren Hausarzt oder ggf. auch 

Ihren Apotheker darum, dass Fax zu schicken. Er wird dies sicher gerne für Sie übernehmen. 

 


